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Büchel GmbH & Co. Fahrzeugteilefabrik KG
36039 Fulda
Technik rund ums Rad
1920 gründeten Hugo und Karl Büchel die Büchel GmbH & Co. Fahrzeugteilefabrik KG als kleine Fabrik im thüringischen Zella-Mehlis. Anfangs produzierte sie Stimmgabeln. Nach und nach entwickelte sich die Firma zu einem der größten deutschen Hersteller von Produkten für die Fahrradindustrie. Bereits zu Beginn der 80er Jahre wagte die Büchel GmbH den Schritt nach Asien und etablierte 1985 das erste Joint-Venture zwischen einem chinesischen Unternehmen und einem deutschen Mittelständler. 
In Deutschland ist das Unternehmen der einzige Produzent von Speichen und Nippeln, Schutzblechen aus Stahl sowie Glocken und Stützrädern für die Fahrradindustrie. Einzigartig ist zudem die Herstellung von Fahrradgepäckträgern und Körben aus Draht. In weiteren Segmenten wie Felgen, Radschützern und Fahrradbeleuchtung besitzt Büchel Marktanteile von mehr als 50 Prozent. Daneben produziert das Unternehmen Lifestyle-Produkte, Baugruppen und hochwertige Kunststoffteile für die Automobil-, Elektro- und Konsumgüterindustrie sowie die Medizintechnik. Mit aktiver und passiver Sicherheitstechnik schärfte und erweiterte Büchel zudem sein Produktportfolio. Jüngstes Kind ist die Fertigung energiesparender LED-Lampen. Dieses breite Angebot sichert dem Unternehmen neben der Stellung als Deutschlands größter Fahrradteilehersteller eine gute Marktpositionierung. Büchel konnte sich auch in der Automobilindustrie als wichtiger Zulieferer nachhaltig etablieren. Als A-Lieferant der großen deutschen Automobilhersteller bedient Büchel mittlerweile sogar die Luxusmarken Porsche und Bentley. 
Insgesamt 248 Angestellte und zehn Auszubildende arbeiten im Unternehmen. Sie profitieren von den vielfältigen Weiterbildungsangeboten und sind dank des weltweiten Netzwerks von Büchel besonders im Bereich Fremdsprachen bestens ausgebildet. Im Austausch mit dem Fraunhofer Institut in Ilmenau werden zudem fachliche Schulungen und Weiterbildungen zu Wirtschaftsfragen durchgeführt. Durch stille Beteiligungen bindet das Unternehmen darüber hinaus seine Mitarbeiter in leitenden Positionen an die Firma. Intensive interne Nachwuchsförderung im Managementbereich sorgt für eine hohe Identifikation mit dem Unternehmen und eine überaus geringe Fluktuation. So werden dem Führungsnachwuchs etwa berufsbegleitende Studiengänge nahegelegt und für die Vereinbarkeit von Beruf und Studium gesorgt. Die Mitarbeiterbegeisterung wird zusätzlich durch die Teilnahme an Auslandsreisen – wie zu Messebesuchen - gefördert. 

Das Unternehmen investiert an den Produktionsstandorten in Oederan, Barchfeld und Zella-Mehlis kontinuierlich in die technische Modernisierung. Dank einer sehr hohen Innovationsfähigkeit und dem technischen Know-how der Mitarbeiter reagiert das Unternehmen schnell und flexibel auf neue Anforderungen. So wurde kürzlich in Zusammenarbeit mit Orthopäden und Sportmedizinern die innovative Fahrradsattellinie „Wittkopf Medicus“ entwickelt. 
Das Unternehmen sponsert der Branche entsprechend das thüringische Damenradteam „maxx-solar – Woman Cycling Team“ und hält in regelmäßigen Abständen Vorträge an Schulen und Hochschulen. 
Die Büchel Gmbh & Co. Fahrzeugteilefabrik KG wurde 2016 zum Wettbewerb durch die Main-Neckar-CapitalGroup GmbH nominiert.
elektroplan-schneider GmbH
35260 Stadtallendorf

Vollständig und vernetzt geplant

Im Kinderzimmer seines Wohnhauses gründete Hans-Jürgen Schneider 1978 das Ingenieurbüro für Elektrotechnik „elektroplan-schneider“. Im Fokus der Unternehmensgründung standen das Planen und Ausschreiben sowie die Vergabe und Objektüberwachung von elektro- und sicherheitstechnischen Anlagen unterschiedlicher Größenordnung. Nach der Wende erhielt das inzwischen fest am Markt etablierte Unternehmen von der Commerzbank den Auftrag, die Filialen in den neuen Bundesländern elektrotechnisch zu planen und die Bauleitung durchzuführen. Dafür mussten Niederlassungen unter anderem in Berlin, Leipzig, Dresden und Hamburg gegründet werden, um alle Aufträge zeitnah und mit höchstmöglicher Qualität umzusetzen. Dank des technischen Fortschritts ist das große Niederlassungsnetz mittlerweile nicht mehr notwendig. Heute agiert das Unternehmen von Stadtallendorf sowie zwei Niederlassungen in Berlin und Köln aus. Projektteams, bestehend aus Projektleiter, -sachbearbeiter und -assistenten, gewährleisten die technisch einwandfreie Umsetzung der gestellten Aufgaben.

Das Ingenieurbüro elektroplan-schneider verfügt über ein eigenes Kompetenzzentrum auf rund 200 qm Fläche und berät dort die Auftraggeber, Bauherrn, Architekten und Elektroinstallationsfirmen kompetent über DIN-Produkte verschiedener Hersteller anhand eines großen Tableaus funktionsfähiger Musteranlagen. Als erstes Ingenieurbüro in Deutschland wurde elektroplan-schneider mit dem Prüfsiegel “Zertifizierter Planer” der gesamten Sicherheitstechnik für seine qualifizierten Leistungen in den Bereichen Brandmeldeanlagen, Einbruchmeldeanlagen, Rauch- und Wärmeabzugsanlagen, Videoüberwachungsanlagen, Zutrittskontrollanlagen und mechanische Sicherheitstechnik durch den Bundesverband der Hersteller- und Errichterfirmen von Sicherheitssystemen e. V. (BHE) ausgezeichnet.

Der Geschäftsführer des Ingenieurbüros, Hans-Jürgen Schneider, engagiert sich vielfältig und ist in zahlreichen Vereinen und Verbänden tätig. Für seine ehrenamtlichen Arbeit wurde ihm 2016 der „Hessische Verdienstorden“ verliehen. Gemeinsam mit dem gesamten Unternehmen engagiert er sich unter anderem seit 1970 weltweit für die SOS-Kinderdörfer, ist Sponsor des Marburger Tafel e. V., trat 2009 als Sponsor für ein Obdachlosenweihnachtsfest in Berlin auf und untersucht gegenwärtig, ob ein vergleichbares Fest auch in Marburg veranstaltet werden kann. Die elektroplan-schneider GmbH ist Mitglied der Energiegenossenschaft Marburg-Biedenkopf eG und unterstützt damit eine klimafreundliche Energieerzeugung. 

Neben Hans-Jürgen Schneider sind auch dessen Sohn und Ehefrau im Unternehmen tätig. Gemeinsam mit den aktuell 24 Mitarbeitern bilden sie eine eingeschworene Betriebsfamilie. Gemeinsame Betriebsausflüge zu Bundesligaspielen von Eintracht Frankfurt, Sommerfeste sowie Weihnachtsmärkte fördern die Motivation der Mitarbeiter.

Da es keinen Ausbildungsberuf zum Elektroplaner gibt, muss das Ingenieurbüro für geeigneten Nachwuchs mit der entsprechenden Zusatzausbildung selbst sorgen. Derzeit lernen vier Azubis im Unternehmen. Der Betrieb arbeitet bei der Lehrmittelentwicklungsstelle der IHK mit, ist zudem Mitglied des Prüfungsausschusses der IHK in Kassel-Marburg und führt Weiterbildungsmaßnahmen für Auszubildende durch. Auf Wunsch der Sicherheitsverbände BHE und ZVEI entwickelt das Unternehmen zurzeit den neuen Beruf des „Sicherheitstechnologen“ und hält in Zusammenarbeit mit dem Jobcenter Vorträge an Schulen.

Die elektroplan-schneider GmbH wurde 2016 zum zweiten Mal in Folge für den Wettbewerb durch den Kreisausschuss Landkreis Marburg-Biedenkopf sowie die Aschenbrenner Werkzeug- und Maschinenbau GmbH nominiert.

Global Flash Service GmbH & Co. KG
65553 Limburg

Transport und Logistik für sensible Waren

Seit den 80er Jahren transportiert die Limburger Global Flash Service GmbH & Co. KG  für ihre Kunden vor allem hochsensible Waren mit den Schwerpunkten im medizinisch-technischen Bereich, der so genannten „Healthcare“-Logistik sowie dem Versorgungs- und Belegguttransport für Banken und Sparkassen. Täglich werden dabei von Global Flash allein in Deutschland mehr als 1.500 Kunden kontaktiert und angefahren. Selbstverständlich immer unter Berücksichtigung der aktuellsten Gesetzesauflagen und ausschließlich mit entsprechend geschultem Fahrpersonal.

Absolute Zuverlässigkeit sowie optimierte Kosten- und Ablaufstrukturen zeichnen das Unternehmen aus und überzeugen tagtäglich die Auftraggeber, die diese Dienste ausgelagert haben. Das Speziallogistik-Unternehmen versteht sich nicht nur als reiner Logistik-Dienstleister, sondern optimiert auch das Umfeld und die Lager- und Transportdatenverarbeitung. Schwerpunkt der Tätigkeit von Global Flash liegt in der Planung, Abwicklung und Realisierung von nationalen wie auch internationalen Logistik- und Kurierdienstleistungen und artverwandten Projekten. Außerdem unterstützt Global Flash seine Kunden bei allen Fragen des Logistik-Outsourcings. Den sehr hohen Qualitätsanspruch an die Mitarbeiter und eingesetzten Fahrzeuge verbunden mit einem umfassenden „All-in-One“-Service bietet in der Region kein weiteres Unternehmen in diesem Maße an.

Modernste EDV-Technologien und Simulationsmöglichkeiten stützen die Arbeit des Unternehmens und erzielen so die gewünschten Ergebnisse. Auch international ist Global Flash Service tätig. Auf der Insel Mallorca werden mithilfe der Transportangebote Blutproben von deutschen Arztpraxen abgeholt und per Luftfracht nach Deutschland in die Auftraggeber-Labore transportiert. Der innovative Charakter des Unternehmens zeigte sich besonders deutlich bei einem jüngst durchgeführten Jungfernflug einer Flugdrohne, die Blutproben von einem Ort zum nächsten brachte. Auf Grund der Zunahme von Staus auf den Straßen sieht Global Flash die Nutzung von Drohnen als realistische Ausweichmöglichkeit.

Neueste Technologien kommen täglich zum Einsatz, sorgen für Kosteneinsparungen und erleichtern den Mitarbeitern das Tagesgeschäft. Zwölf festangestellte Mitarbeiter sind aktuell im Unternehmen tätig, zudem 60 weitere Mitarbeiter in Teilzeitanstellung, teilweise bei Partnerunternehmen. Diese sind verantwortlich für die Auslieferung von Produkten im Vormittagszeitraum. Durch stete Erweiterungen und veränderte Kundenstrukturen erwartet die Unternehmensführung in den kommenden Jahren einen Zuwachs an Vollzeitarbeitskräften.

Die Mitarbeiter sind alle stark in die Prozesse des Unternehmens eingebunden und treffen auch eigenständig Entscheidungen. Anlässlich besonderer Ereignisse wie Weihnachten verzichtet das Unternehmen auf teure Geschenke für Auftraggeber und spendet stattdessen dieses Geld an regionale wohltätige Einrichtungen. Vor zwei Jahren kam das Geld einem Mädchenheim zugute, im vergangenen Jahr einer Obdachlosenhilfe und einem Frauenhaus. Auch für den neuen Sportplatz in der Nachbargemeinde Burgschwalbach stellte Global Flash Geld zur Verfügung.

Die Global Flash Service GmbH & Co. KG wurde zum vierten Mal für den Wettbewerb durch das Privatinstitut Dr. Matz Leipzig und die Wirtschaftsförderung Limburg-Weilburg-Diez GmbH nominiert.
Klaus Hünerkopf Neukirchen 
34626 Neukirchen

Das Besondere schaffen
Ursprünglich als klassische Tischlerei und Schreinerei 1955 gegründet, entwickelte sich die „Klaus Hünerkopf Neukirchen - Die Premium-Manufaktur“ seit 1989 zu einem innovativen Hersteller im Bereich Laden-, Hotel- und Gastronomie-Innenausbau, Fahrzeugbau sowie der hochwertigen Interieur-Ausstattung von Reisemobilen und Sonderfahrzeugen. Außerdem haben die Spezialisten rund um Klaus Hünerkopf selbst entwickelte Modulhäuser im Angebot. Das Unternehmen stellt die hochwertigen Innenausbauten komplett inklusive Elektro-, Sanitär- und Gasinstallation, Entertainment und Möbeln selbst her und bietet von der Beratung über die Planung mit 3D-Visualisierung, Produktion bis hin zur Montage vor Ort einen kompletten Service. Die Mitarbeiter der Manufaktur sind mittlerweile weltweit im Einsatz. 

Das Handwerksunternehmen verfügt über eine eigene moderne Tischlerei, Polsterei sowie Lackiererei für Hochglanzoberflächen. High-Tech-Maschinen zur Metallbearbeitung, zum Wasserstrahlschneiden und zur CNC-gesteuerten Stein- und Glasbearbeitung sind ebenso vorhanden wie CAD-Arbeitsplätze. Dadurch ist der Betrieb in der Lage, komplexe Lösungen aus einer Hand anzubieten und besondere oder ausgefallene Kundenwünsche schnell und unkompliziert zu erfüllen.

Mit der Eröffnung des Reisemobilparks Urbachtal, einer Oase zum Wohlfühlen für Reisemobilisten im idyllischen Knüllgebirge am Rande Neukirchens Anfang Mai 2015, erfüllte konnte sich Firmenchef Klaus Hünerkopf einen lang gehegten Traum. Der sehr gut frequentierte Stellplatz für Reisemobile im Premiumsegment wurde bereits im ersten Jahr von der Zeitschrift Promobil, der größten Fachzeitschrift in der Reisemobilbranche, ausgezeichnet und zum „Stellplatz des Jahres – Shootingstar 2016“ ernannt. Nachweislich wurde mit dem Stellplatz auch der Umsatz für die Stadt Neukirchen beträchtlich gesteigert.

Beim Um- und Ausbau hochwertiger Reisemobile setzt das Unternehmen auf sein „Slide-Out“-System. Für die einzigartige Bauweise zur Raumerweiterung bemüht sich Hünerkopf Neukirchen aktuell um eine Patentierung. Der Erfolg des Unternehmens zeigt sich auch in den zahlreichen Betriebserweiterungen seit 1996. Zuletzt entstand 2010 eine neue 420 qm große Werkhalle für den Wohnmobile-Innenausbau.

Die Stammbelegschaft der Manufaktur besteht aus 40 Mitarbeitern. In Spitzenzeiten kann das nordhessische Spezialunternehmen auf seine Partnerfirmen zurückgreifen und dann bis zu 80 Mitarbeiter beschäftigen. Derzeit lernen drei Azubis den Beruf des Schreiners bzw. Elektrotechnikers bei Hünerkopf. Darüber hinaus werden regelmäßig Ferienjobs und Schülerpraktika angeboten. Anlässlich der „Girls’ und Boys’ Days“ gehen Praktikumsplätze an Schülerinnen und Schüler aus der Region. Seit März 2016 hat ein Asylbewerber aus Syrien einen Praktikumsplatz in der Schreinerei. Seine Integration gestaltet sich absolut unproblematisch. Die Schaffung einer weiteren Praktikumsstelle und die mögliche Umwandlung in ein Angestelltenverhältnis werden diskutiert.

Eine besondere Verbindung pflegt das Unternehmen zur Steinwaldschule Neukirchen. Hier sponsert es Veranstaltungen sowie den jährlichen Schülerkalender und veranstaltet Betriebsbesichtigungen für Schulklassen zur Berufswahlvorbereitung. Die Freiwillige Feuerwehr Neukirchen erhält ebenso finanzielle Unterstützung wie die ortsansässigen Kindergärten und die Jugendfeuerwehr, etwa durch das Bereitstellen von Fahrzeugen und Baumaterialien.

Die Firma Klaus Hünerkopf Neukirchen wurde  zum vierten Mal für den Wettbewerb durch die Stadt Neukirchen (Knüll) sowie die Kreishandwerkerschaft Schwalm-Ede nominiert. 

Medialine EuroTrade AG
65201 Wiesbaden

Mut, es anders zu machen

Seit fast 15 Jahren beliefert die Medialine AG ihre Kunden mit professionellen IT-Dienstleistungen aller Art. Sie betreut hunderte mittelständischer Unternehmen mit IT-Services und gehört damit zu einem der führenden Full-Service-Systemhäuser. Exzellenter Service und ein umfangreiches innovatives Produkt- und Serviceportfolio sowie die stetige Weiterentwicklung der digitalen Produkte und Dienstleistungen sind das Erfolgsrezept von Medialine. Durch die bundesweite Ausrichtung verfügt das Unternehmen über ein enges Netz von Vertriebs- und Technikressourcen, um eine optimale Servicebetreuung vor Ort zu ermöglichen.

Medialine bietet als Lösungsanbieter integrative Betreuungs- und Servicekonzepte für eine allumfassende Mittelstandsbetreuung in den Bereichen Infrastruktur, Maintenance, Security, ERP, CRM, DMS, Kommunikation und Internet an. Darüber hinaus liefert Medialine hochwertige System-Hardware und Outsourcing-Lösungen im Bereich Hosting/Housing. Mit der CompanyCloud verfügt das Unternehmen über eine komplett eigene Cloud-Infrastruktur und ermöglicht so umfassende, flexible und individuelle Services für Hybride-Cloud-Lösungen.

Der Lösungsanbieter für den gehobenen Mittelstand ermöglicht es seinen Kunden, ihre IT einfach und anwenderfreundlich zu gestalten und bietet viele IT-Lösungen zum Fixpreis an. Bundesweit tritt die AG als starker inhabergeführter Dell-Lösungspartner auf und hat dabei als „Dell PartnerDirect Premium Plus“ eine herausragende Stellung inne. Mit der Telekom Deutschland GmbH verbindet das Unternehmen eine langjährige und sehr erfolgreiche Zusammenarbeit auf der Vertriebsebene. Damit befindet sich Medialine EuroTrade auf einer Ebene mit internationalen Systemhäusern und Großunternehmen wie der Bechtle AG und Cancom SE. 2016 erreichte das Unternehmen im Bereich Cloud Computing beim Innovationspreis IT der Initiative Mittelstand den 2. Platz und trug in den letzten Jahren die digitale Transformation in zahlreiche Unternehmen im Mittelstand und verankerte diese tief in deren „Unternehmens-DNA“. Nicht zuletzt sorgen zehn Jahre Erfahrung im Cloud-Bereich für einen Wissensvorsprung vor zahlreichen Mitbewerbern.

Das IT-Systemhaus mit derzeit 105 Mitarbeitern und sieben Auszubildenden erstreckt sich mittlerweile auf acht Standorte in Deutschland und je eine Niederlassung in Österreich und Rumänien. Auszubildende erhalten nachhaltige Unterstützung bei der Absolvierung eines Studiums parallel zur Ausbildung. Mit der Hochschule Mainz besteht eine enge Kooperation. Der CEO des Unternehmens hält dort regelmäßig Vorträge. Alle Mitarbeiter haben Zugang zu umfangreichen Weiterbildungsangeboten und mehrere Mitarbeiter sind auf Grund ihres Know-hows bereits aus dem Support in die Consulting-Abteilung gewechselt. Der überdurchschnittliche Zertifizierungsgrad des IT-Dienstleisters und die niedrige Fluktuation verhindern den Verlust von Know-how im Unternehmen. Derzeit entsteht in wissenschaftlicher Kooperation mit der ISW Business School Freiburg im Rahmen des Projektes „Cloud Security“ sowie der Fachhochschule Mainz eine firmeneigene „Akademie für Wissenstransfer und Weiterbildung“.

Mit dem Medialine-Werksteam unterstützt das Unternehmen außerdem eine eigene Betriebsmannschaft, die dank der außergewöhnlich hohen Anzahl handballbegeisterter Mitarbeiter entstand und national sowie international im Rasenhandball erfolgreich ist.

Die Medialine EuroTrade AG wurde 2016 für den Wettbewerb durch das Amt für Wirtschaft und Liegenschaften der Landeshauptstadt Wiesbaden nominiert.
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